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sympathischen Rufe ausstiess. Die so schmählich ins Jenseits Ijeforderten

Jun,ij;häher waren zur HaH'te beliedert ; eines, wohl der Benjamin der Familie,

stand seinen Geschwistern an Grösse nn<l Gewicht liililbar nach. Tragik im

Tierlolienl Prof. Diener, ZoUikon

Krähe als Seifeiidiel». Am 1(J. März 1917 beobachtete ich folgen-

den interessanten Vorfall. Meiner in der Stadt Bern gelegenen Wohnung
gegenüber Ijefindet sich ein Hotel. Die Dienstenzimmer derselben sind Man-

sarden unter dem Dach. Die Fenster dieser Zimmer waren zum Lüften ge-

öffnet. Eine Ral)enkräiie llog heran, setzte sich auf den Dachkänel, auf dem

sie dann herums|)azierte. Unter einem Fenster Ijlieb sie stehen und schaute

ins Zimmer ; kurz darauf flog sie hinein um gleich wieder mit einem ziemlich

grossen, weissen Gegenstand im Schnabel zu erscheinen. Ich konnte nun mit

Müsse feststellen, dass es sich um ein Stück Toilettenseife handelte. Nachdem

der Vogel sich dasselbe zurechtgelegt hatte, flog er mit demselben im Schnabel

üljer die Dächer davon. Alb. Hess.
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l>le moderne Reisewelt (Saison- und Handelswelt) eine gcschiciitliche,
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